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Denlſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

BVerlin 8 März Der Kaiſer welcher geſtern mittag den
Reichskanzler Fürſten Hohenlohe empfangen hatte hörte heute
vormittag den Vortrag des Chefs des Civilkabinets und pannſodann de Marinevorträge entgegen Am 16 wird der Kaiſer
einer Einladung des ruſſiſchen Votſchafters Grafen v d Oſten
Sacken zur Tafel entſprechen

Der Reichskanzler Fürſt Hohenlohe empfing heute vormittag den öſterreichiſchen Botſchafter zu längerem Beſuche

Wie der ruſſiſche Regierungsbote meldet überreichte der
Flügeladjutant Oberſt v Moltke bei ſeinem geſtrigen Empfang
in Zarskoje Selo dem Kaiſer von Rußland ein Schreiben des
Kaiſers Wilhelm mit Photographien von der feierlichen Ueber
reichung der von Kaiſer Nikolaus dem preußiſchen Kaiſer
Alexander Garde GrenadierRegiment en rer

Nachrichten aus Cannes zufolge erfreut ſich Prinz Georg
von Cumberland andauernd erwünſchten Wohl

beſindens Heute oder morgen wird die Großmutter des Prinzen
Königin Marie von Hannover mit ihrer Tochter Prinzeſſin
Marie in Cannes eintreffen

Die Marinevorlage

Berlin 8 März Die Budgetkommiſſion des
Reichstages ſetzte heute die Berathung des Marineetats
fort An der Sitzung nahm wie ſchon telegraphiſch gemeldet
auch der Reichskanzler theil Ueber den Gang der Verhand
lungen berichtet man uns folgendes weitere

Der Referent Dr Lieber führte aus die neulichen Mit
theilungen des Admirals Hollmann haben mit Recht großes Er
ſtaunen hervorgerufen nach den Darlegungen der Regierung im
vorigen Jahre war man auf derartiges di gefaßt Völlig nen
ſei die Fordernng der neueſten Denkſchrift nach einem
ſchnelleren Tempo Der Flottengründungsplan vom Jahre 1873
ſei vom Reichstage formell niemals genehmigt oder angenommen
worden Man müſſe aber doch an die Grenzen der Steuerkraft
denken und dürfe das Volk nicht allzuſehr belaſten ß

Reichskanzler Fürſt Hohenlohe Jm Anſchluß an die
Verhandlungen der Budgetkommiſſion in ihrer Sitzung vom
5 d M und mit Bezug auf das vom Herrn Staatsſekretär des
Reichsmarineamts den Mitgliedern der Kommiſſion in jener
Sitzung übergebene Schriftſlück habe ich zu erklären daß
letzleres weder eine neue RegierungsVorlage noch eine Denk
ſchrift zum vorliegenden Etatsentwurf wie diejenige über den
Flottengründungsplan des Jahres 1873 darſtellen ſoll
Vielmehr trägt jenes Schriftſtück einen lediglich informa
toriſchen Charakter Daſſelbe hat zunächſt den Zweck den
rechnungsmäßigen Schiffsbeſtand der Kaiſerlichen Marine nach
dem Flottengründungsplan von 1873 und ſeine vom Reichstage
zugeſtandenen Ergänzungen nachzuweiſen gegenüber dem gegen
wärtigen thatſächlichen Schiffsbeſtand Ferner ſoll damit der
Nachweis erbracht werden welche Mittel für den Zekitabſchnitt
in Anſpruch zu uehmen ſeien welcher zur Vollendung der im
vorliegenden Etatsentwurf beantragten Schiffsneubauten er
forderlich iſt Endlich ſind auch noch die entſprechenden Raten
forderungen für diejenigen Schiffsneubauten mitgetheilt welche
in Augriff zu nehmen ſind falls unſere Marine durch recht
zeitige und zeitgemäße Erſatzbauten auf voller techniſcher Höhe
erhalten werden ſoll Auch meinerſeits halte ich es für eine
unabweisliche Aufgabe des Reichs nach Maßgabe der in jenem
Schriftſtücke enthaltenen thatſächlichen Angaben eine neue den
Bedürfniſſen der Landesvertheidigung den Anforderungen des
auswärtigen Dienſtes und dem Schutze des deutſchen Handels
genügende Flotte zu ſchaffen und zu erhalten Zur Verwirk
lichung können jene Forderungen des Reichsmarineamts nur
durch die etatsmäßige Zuſtimmung der verbündeten Regierungen
und des Reichstages gelangen Wann und in welchem Umfange
dieſe Zuſtimmung nachgeſücht und ertheilt werden wird muß
ſich ſelbſwerſtändlich nach der geſammten Finanzlage das heißt
einerſeits nach den zur Verfügung ſtehenden Einnahmen und
n kits nach dem Ausgabebedarf auch der übrigen Reſſorts
ichten
Staatsſekretär Admiral Hollmann meint es handle ſich jetzt

nicht um neue Pläne Wenn kein Geld für Veraltetes und Un
brauchbares bewilligt werde müßte die Flotte verſchwinden und
ſchließlich ganz von ſelbſt aufhören zu exiſtiren Von uferxloſen
Flottenpkänen könne doch keine Rede ſein da man die Flotte
überhaupt erſt auf den Standpunkt bringen müſſe auf den ſie
gehöre Den Flottenplan von 1873 habe er nur als Norm an
genommen Redner betont wiederum daß die Marine im Ernſt
fall ihre Schuldigkeit thun werde aber der Reichstag dürfe ſie
auch nicht im Stich laſſen Wenn es zur Seeſchlacht käme und
die würde im nächſten Kriege unvermeidlich ſein ſo könne er
dafür bürgen daß unſer Perſonal durchaus beſtehen würde Doch
anders ſtehe es leider zur Zeit mit unſerem Material
9 Abg Richter Jn Bezug auf die Küſtenvertheidigung ſtehe
Admiral Hollmann heute auf anderem Standpunkt als am
Freitag und ſeine heutigen Ausführungen ſtehen in direktem
Widerſpruch mit der Denkſchrift von 1873 auf die er ſich wieder

olt berufen Die uferloſen Flottenpläne würden auf Grund
der Denkſchrift erſt nach dem Jahre 1901 kommen Es ſei un
Woert daß man die neuen Forderungen auf die Denkſchrift von

3 zu gründen wage Ueber die geplante Panzerſchiffflotte
habe Admiral Hollmann kein Wort geſagt Warum erhöhe man
dieſe von 14 auf 162 Auch im Jahre 1895 habe man bereits

eſe beiden Schiffe bauen wollen Die Erklärung des Reichs
anzlers beſage recht wenig und habe kaum irgend welche Be

tung Formell ſeien die Herren uns allerdings verantwort
9 thatſächlich aber nicht Die Zerfahrenheit bei den einzelnen
iſt ſei zu ges er perſönlich habe zu ihnen kein Vertrauen

R e Reſſorts nehmen die Verwahrung ruhig entgegen wenn ſie
es Geld bewilligt bekommen

Er 9 Dr Hammacher Unter den techniſcher und finanziellen
Ja igingen kommt doch in erſter Linie das Jntereſſe der
mir r heidianng in Betracht Die Ausführungen des Ad
erals Hollmann haben jedenfalls den Eindruck gemacht de
Mia innerſter Ueberzeugung beruhen und haben di da
o hen von den uferloſen Plänen im Volke beſeitigt Unſere

e müſſe entſchieden beſſer ausgeſtaltet werden Unſer
lott ich verdoppelt Deutſchland brauche eine ſtarke
eit e zum S ung des Handels um Schutze der Küſten zur

endmachung ſeiner Stellung Die nationalen Geſichtspunkte

ebagp maßgebend für die Stellung der nationalliberalen
artei
Abg Graf Holſtein Wenn andere Staaten uns voraus

ſeien ſo müſſe Deutſchland nachfolgen Unſere Marine ſei 483
ſo jung daß ſich erklärlicherweiſe noch keine Tradition no
keine feſte Praxis bilden konnte Thatſächlich ſeien unſere
maritimen Kräfte unzureichend

Abg Dr Lieber tritt den Ausführungen der beiden letzten
Redner entgegen und weiſt an der Hand von Zahlen das An
wachſen der Ausgaben für die Marine e Alle nationalen
Phraſen ſeien hier werthlos Der wahre Patriotismus liegt
gerade im Maßhalten

Die weitere Berathung wird auf Dienstag vertagt Der
heutigen Sitzung wohnte auch Staatsſekretär Graf Poſa
dowsky bei

Parlamentariſches

Berlin 8 März Der Reichstag erledigte heute zunächſt
die Ueberſicht der Reichsausgaben und Einnahmen für 1895/96
entſprechend dem Kommiſſionsbeſchluß Ferner wurde in Fort
ſetzung der Etatsberathung der Etat des Reichstages erledigt
Der Diätenantrag der Freiſinnigen Volkspartei wurde auf Vor
ſchlag des Abg Richter bis zur dritten Berathung zurück
geſtellt Jn Sachen der Erbauung eines Präſidialgebäudes
wurde der bekannte Beſchluß der Budgetkommiſſion mit einer
vom Abg Stumm beantragten Modifikation wonach die
Worte als erſte Rate geſtrichen wurden angenommen Der
Geſetzentwurf betr die Zwangsverſteigerung und Zwangs
verwaltung ſowie die Grundbuchordnung wurden in dritter
a en bloc angenommen und dann noch einige Petitionen
erledigt

Berlin 8 März Das Abgeordnetenhaus erledigte
heute nach unerheblicher Debatte den Etat der Domänenver
waltung Zu der erwarteten längeren Erörterung über das
Bernſteinregal und den Prozeß gegen den Kommerzienrath
Becker kam es nicht da das Haus ſich dem Beſchluß der Budget
kommiſſion anſchloß den betr Titel einſtweilen zu bewilligen
und das Ergebniß des ſchwebenden Verfahrens abzuwarten
Auch der Etat der Forſtverwaltung wurde erledigt Hier wurden
wieder Beſchwerden über die Bevorzugung der aus dem Feld
jägercorps herborgegangenen Oberförſterkandidaten geführt Die
Frage der Gehaltsaufbeſſerung für die Förſter führte gleichfalls
zu einer längeren Debatte deren Ergebniß nach der ärung
der Regierungsvertreter war daß die Förſter ſich vorläufig
beſcheiden müßten bis der zunächſt vorliegende Beſoldungsplan
für die anderen Beamten durchgeführt iſt

Auklam 8 März Bei der heutigen Landtags Erſatz
wahl wurde Rittergutsbeſitzer Graf v Schwerin Löwitz konſ
mit allen abgegebenen 288 Stimmen gewählt

Gerg 8 März Dem heute eröffneten Landtage iſt
bereits eine Reihe wichtiger Vorlagen zugegangen Dahin
rechnen wir auch die welche das Verbot der Verbindung
politiſcher Vereine unter einander beſeitigt wiſſen
will Eine umfänglichere Vorlage behandelt Abänderungen im

des thüringiſchen Zoll undSteuervereins die aber die Geſammtſumme des
Ausgabebedarfs nicht alteriren der nach wie vor 220,000 M
betragen wird Nach dem neuen Entwurf ſollen die Gehälter
ſich abſtufen für die Mitglieder der Generaldirektion von
4200 M Anfangsgehalt in 15 Dienſtjahren eigerd bis zu
6000 M Höchſtgehalt für den Bureauvorſteher der General
direktion und die Bezirksinſpektoren von 3000 M in 15 Jahren
bis zu 4500 für die Sekretäre von 2100 M in 20 Jahren
bis zu 3600 für die Oberſteuercontroleure von 2400 M in
20 Jahren bis 3300 für die Bureau und Oberkontrolle
aſſiſtenten von 1800 M in 20 Jahren bis zu 2600 für die
Kanzliſten von 1650 M in 15 Jahren bis zu 2350 für die
Diener von 1000 M in 20 Jahren bis zu 1500 M Eine
weitere Vorlage bezweckt die Einführung angemeſſener
Erziehungsbeihilfen für die noch nicht erwerbsfähigen
Kinder bei der Beamtenwittwenpenſionsanſtalt Eine ſehr
bedeutſame Vorlage iſt die welche dem Landtage vorſchlägt
500,000 M aus den Beſtänden der Hauptſtaatskaſſe zu einem
Eiſenbahnfonds zu bewilligen Behufs endgiltiger Be
willigung des Staatszuſchuſſes ſoll dann jedesmal dem Landtage
eine beſondere Vorlage zugehen ſobald die Verwirklichung eines
Projektes durch Abſchluß von Verträgen und durch Leiſtungen
der Anlieger ſicher geſtellt iſt

Gotha 8 März Der neugewählte Einzellandtag für
Gotha iſt zum 15 März einberufen worden

z Zerbſt 8 März Der zum Hoſpitalverwalter gewählte
Landtagsabgeordnete Hering legt zum 1 April ſein Mandat
nieder und es wird für die Stadt Zerbſt eine Neuwahl noth
wendig Wie es ſcheint bleiben die Wahlmänner dem bei der
erſten Wahl geſchloſſenen Kartell getreu denn es iſt jetzt ſchon
in verſchiedenen Kreiſen der Töchterſchullehrer Hahn zur Wahl
vorgeſchlagen Herr Hahn der langjährige Vorſitzende des
Anhaltiſchen Lehrervereins war bereits mehrere Jahre Mitglied
des Zerbſter Gemeinderaths und hat ſich in dieſer Stellung als
redegewandter ſeine Meinung offen zur Geltung bringender
Parlamentarier bewährt

Parteinagchrichten

Jn Dresden fand am Sonntag eine konſervative
Verſammlung ſtatt an welcher etwa 2000 Perſonen theil
nahmen und die intereſſante Aufklärungen über die neuer
lichen Abſichten der konſervativen Partei gab Zahlreiche
Reichstags und Landtagsabgeordnete aus Preußen und Sachfen
wohnten der Verſammlung bei An Kaiſer Wilhelm und König
Albert ſowie an den Fürſten Bismarck wurden Telegramme
abgeſandt

Graf 8 erbert Bismarck hielt auf dieſer Verſammlung eine
ſcharfe vpo itionsrede Sein Vater halte es in treuex Er
innerung daß die Dresdener als Graf Caprivi ſeinen Unter
gebenen ſo erfolgreich verbot mit dem Fürſten Bismarck zu
verkehren es i iſt hätten nehmen laſſen ihm bei ſeiner
Burchreiſe na ien zuzujnbeln Er habe ihn beauftragt
den Dresdenern zu ſagen daß er das nie vergeſſen werde
Wir ſtehen jetzt e vor der Centenarfeier unſieben Jahre nach der Amtsthätigkeit Bismarck s

Dieſe ſieben Jahre erinnern unwillkürlich an die Zeit
Joſef s in Aegypten und demnach ſtänden uns jetzt
wieder ſieben fette Jahre bevor Stürmiſche Heiter
keit Die Sozialdemokraten könnten im politiſchen Leben
nicht als gleichberechtigt anerkanut werden Die Regierung
aber behandle ſie im Reichstag als gleichberechtigt und der
Reichstag laſſe ſie in den Kommiſſionen mit thätig ſein Es
ſei Pflicht der Regierung hier Wandel zu ſchaffen Aber die
Regierung ſei hierin etwas läſſig Der er Reichskanzler habe zuerſt erklärt von der Umſturzvorlage nichts
fallen laſſen zu können nachher ſei durch fortwährendes
Fallenlaſſen wichtiger Paragraphen ſeitens der Regierung die
ganze Vorlage unannehmbar geworden Viele Verſtimmte
und Unzufriedene ſtimmen nur deshalb mit der Sozial
demokratie Es ſei vorgekommen daß ſogar eine große
Anzahl berliner Schutzleute ſozialdemokratiſch geſtimmt hat
weil man ihnen irgend eine Gehaltsaufbeſſerung nicht be
willigte Heiterkeit Fürſt Bismarck habe trotz der
Haltung des Reichstags und der merkwürdigen Paſſivität
des Präſidiums ſeinen Platz in der Geſchichte bereits ein
genommen und wenn er auch wirklich kein Denkmal in Berlin
bekommen ſollte ſo iſt es doch da und ſteht überall im Reiche
Stürmiſche Zuſtimmnng Wenn ein Staatsmann kein Denkmal

von Stein und Erz braucht ſo iſt es Fürſt Bismarck Lang
anhaltender Beifall Laſſen Sie uns in guten und böſen
Tagen zuſammenſtehen Das Reich muß uns doch bleiben
Abg Frhr v Manteuffel re über die konſervative
Partei Man werde innerhalb derſelben keine demagogiſchen
Umtriebe dulden Was den Antiſemitismus anlange ſo ſei er
gewiß kein enragirter Antiſemit und verabſcheue den lärmenden
Antiſemitismus Er verkenne aber nicht daß ein berechtigterAntiſemitismus geboten ſei Auch die Regierung dürfe i
dieſer Erkenntniß nicht verſchließen Graf Limburg
Stirum bezeichnete die Nationalſozialen und die Freiſinnigen
als Vorfrucht der Sozialdemokratie Es ſei deshalb un
umgänglich nothwendig wiederum den Weg des Sozialiſten
geſetzes zu beſchreiten Vor allem müſſe in der ſozialpolitiſchen
Geſetzgebung endlich Halt gemacht werden da hierdurch der
Sozialdemokratie Vorſchub geleiſtet werde Ein weiterer Weg
ſei der Ausſchluß der Sozialdemokraten aus dem Reichstage
Das Beiſpiel das Sachſen durch Beſeitigung des gleichen
Wahlrechts und Einführung des Dreiklaſſenwahlſyſtems ge
geben möge bald im Reiche Nachahmung finden

Verwaltung und Rechtspflege

Die Erörterungen ne der Regierung anläßlich des
bekannten Rechtsſpruches inhalts deſſen ein wegen wider
rechtlicher Entziehung von Elektrizität des Dieb
ſtahls Angeklagter freigeſprochen wurde weil Elektrizität nicht
geſtohlen werden könne dürften wie man uns heute offiziös
ſchreibt zu dem Ergebniß geführt haben daß eine Lücke in
unſerem Strafrecht in Bezug auf den ſtrafrechtlichen
Schutz der Elektrizitätsanlagen nicht beſteht mithin auch
ein Bedürfniß zu einem geſetzgeberiſchen Eingreifen nicht anzu
erkennen iſt Weiter ſchreibt man dann noch

Wenn es richtig iſt daß elektriſche Kraft nur unter be
ſonderen Umſtänden insbeſondere wenn ſie in Accumulatoren
aufgeſpeichert iſt Gegenſtand eines Diebſtahlsgfein kann ſo
braucht doch im übrigen die widerrechtliche utzun dieſer
Kraft nicht ſtraflos zu bleiben Denn ſolche ar auf
fremde Kraft dürften als Betrug beſtraft werden können
Widerrechtlich und vorſätzlich iſt eine ſolche That jedenfalls
Durch die heimliche Veranſtaltung zur Ausnutzung fremder
Kraft wird der Berechtigte über die Leiſtung ſeiner
Maſchine und den dafür in Anſpruch zu nehmenden

Erſatz getäuſcht ſie charakteriſirt ſich als Unterdrückung
wahrer Thatſachen Daß der Unternehmer durch die unent
geltliche Entnahme von Kraft aus der auf ſeine Koſten
betriebenen Elektrizitäts Anlage geſchädigt wird erſcheint
ebenſo unzweifelhaft wie daß derjenige welcher ſich widerrechtlich eine unentgeltliche Arbeitsleiſtung verſchafft dadurch

einen rechtswidrigen Vermögensvortheil erlangt Eine Analogie
für dieſe Anfang bietet die Rechtſprechung des Rei
gerichts nach welcher die Erſchleichung der Eiſenbahnfahrt
ohne oder mit ungiltiger Fahrkarte alſo die widerrechtliche
Benutzung der Kraftleiſtung der Eiſenbahn als Betrug zu be
ſtrafen iſt Man darf daher erwarten daß wenn auch Dieb
ſtahl an elektriſcher Kraft in der Regel nicht anzunehmen iſt
den Elektrizitätsanlagen der Schutz des Strafrechtes
wegen widerrechtlicher Benutzung der elektriſchen Kraft durch
Dritte nicht fehlen wird

Jn Sachen der vorläufigen Schließung der ſozial
demokratiſchen Wahlvereine wegen Verſtoßes gegen 88
des Vereinsgeſetzes erkannte das berliner Landgericht daß
objektiv eine Verletzung des S 8 vorliege ſubjektiv ſei jedoch die
Behauptung der Angeklagten von der Ablieferung der Gelder
durch Vertrauensmänner an die Vereinskaſſe nichts gewußt u
haben nicht zu widerlegen geweſen Daher mußte Frei
ſprechung erfolgen die vorläufige Schließung wurde auf
gehoben Die Koſten wurden der Staatskaſſe auferlegt

Nach einer neuerdings ergangenen Entſcheidung der Reſſort
miniſter ſoll die Beſchäftigung von Gerichtsreferen
daren bei der Regierung vor ihrer Annahme als Re
gierungsreferendare auch wenn dieſe Beſchäftigung auf ihren
demnächſtigen Vorbereitungsdienſt nicht angerechnet werden ſoll
nicht geſtattet werden

Jn Sachen v Tauſch iſt der Poſt zufolge ein Dis
ciplinarverfahren wider Unbekannt auf Veranu
anlaſſung des Staatsanwalts Dreſcher eingeleitet worden Da
wiederholt Thatſachen aus dem Gange der Vorunterſuchung
und den Maßnahmen der Staatsanwaltſchaft an die Oeffentlich
keit gelangt ſind iſt ein Ermittelungsverfahren eingeleitet auf
welchem Wege die Tagespreſſe in den Beſitz der betr Nach
richten gelangt iſt

Schule und Kirche

Nach einem neuerlichen ge des Kultusminiſters iſt das
da hervorgetreten die Bezirksregierungen auf
dem Gebiete der Schulaufſicht und der ilnahme an der
Schulverwaltung im e der Decentraliſation
zu entlaſten Geeignete Organe hierfür ſind insbeſondere in

d der an in denjenigen kreisfpeien Städten vorhanden
in welchen Stadtſchuldeputationen nach den Muſter der Jnſtruktion
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vom 26 Juni 1811 gebildet ſind und gemeinſam mit dem
ſtaatlichen Kreisſchulinſpektor die Geſchäfte führen Der
Miniſter weiſt darauf hin daß hier nur in beſonders wich
tigen Fällen oder wo das Geſetz die Entſcheidung den Bezirks
regierungen beſonders zuweiſt eine Betheiligung und Mit
wirkung der Regierung erforderli
die Stadtſchulbehörde ſelbſtändig geſtellt werden kann

Beiſpielsweiſe wird die aus der Vermehrung der Bevölke
rung ſich ergebende Einrichtung neuer Schulen oder Schul
r die Erbauung neuer Schulhäuſer die Vertheilung der
ehrkräfte auf die einzelnen Schulen die Beurlaubung er

krankter Lehrperſonen und die Regelung ihrer Vertretung
einer beſtimmenden Mitwirkung der Regierung im Einzelfalle
nicht bedürfen wenn ſie nicht zur Entſcheidung ſtreitiger
Meinungen innerhalb der Stadtſchulbehörde angerufen wird
Zur Herbeiführung einer feſten Praxis ſollen die
Königl Regierungen nach Anhörung einiger mit der
Verwaltung des Schulweſens hervorragend vertrauter
Vorſitzenden von Stadtſchul Deputationen bezw vom
Oberbürgermeiſter beſtimmt formulirte Vorſchläge darüber
einreichen für welche Fälle der Regierung unbeſchadet ihres
allgemeinen Aufſichtsrechts in den vorbezeichneten Städten
eine beſtimmende Mitwirkung vorbehalten werden muß Die
Grenzen werden ſo eng zu gtzör7 ſein als es das ſtaatliche
Intereſſe irgend geſtattet wobei in Betracht kommt daß auch
die Stadtſchuldeputationen im Sinne der Jnſtruktion vom
26 Juni 1811 ſtaatliche Aufſichtsbehörden ſind Jhre gleich
zeitige Stellung als Verwaltungsbehörden der politiſchen
Gemeinden ſichert ihren Beſchlüſſen und Anregungen

Vervollkommnung des Schulweſens bei der Ver
etung der politiſchen Gemeinden diejenige vertrauensvolle

und zu Opfern bereite Aufnahme in welcher die beſte Ge
währ für eine andauernd fortſchreitende Ausgeſtaltung des
Schulweſens liegt Für diejenigen Fälle in denen ausnahms
weiſe die Stadtſchuldeputationen mit einer Aeußerung über
die Auswahl der anzuſtellenden Lehrkräfte noch nicht befaßt

u ſollen beſondere Vorſchriften nach Anhörung der
ädtiſchen Behörden gemacht werden Weitere Maßnahmen

zur Decentraliſation der Schulaufſicht ſind vorbehalten

Jm Reichsanz wird das Geſetz betr das Dienſtein
kommen der Lehrer und Lehrerinnen an den öffent
lichen Volksſchulen vom 3 März 1897 veröffentlicht

Heer und Marine
Die Panzerſchiffe Kurfürſt Friedrich Wilhelm

und Brandenburg, ſowie der Aviſo Jagd ſind vonWilhelmshaven in Kiel eingetroffen S M S Moltke,
Kommandant Korvetten Kapitän Stiege iſt am 6 März in
Liſſabon angekommen und b am 10 d nach Wilhelms

ven in See zu gehen S M S Jrene, Kommandant
rvetten Kapitän du Bois wollte am 8 März von Hongkong

nach Yokohama in See gehen

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhans

44 Sitzung vom 8 März 11 Uhr
Am Miniſtertiſche Frhr v Hammerſtein u a
Die zweite Berathung des Etats der Domänen Ver

a wird fortgeſetzt bei dem Titel der EinnahmenBernſteinregal
Berichterſtatter Abg v Vockelberg Jn der Budget

kommiſſion iſt mitgetheilt worden daß die Firma Stantien und
Becker ihre Verträge mit der Regierung zum 1 Januar 1897
ekündigt hat mit dem Hinzufügen daß ſie auf derſelben
rundlage keine längeren neuen Verträge abſchließen wird

Es bleibt nunmehr nur übrig entweder eine Aktiengeſellſchaft
zur weiteren Ausbeutung der Bernſteinplätze zu gründen oder

irma ihre Vorräthe und Maſchinen abzukaufen und die
Sache ſelbſt zu betreiben Jedenfalls aber iſt die Regierung
der Anſicht geweſen daß die Angelegenheit nicht übereilt
werden darf Forlänkts iſt daher der Vertrag noch auf ein
Jahr hinaus bis zum I e 1898 mit Stantien und Vecker
verlängert worden doch iſt gegen dieſe Firma ein Prozeß
wegen Beamtenbeleidigung und ein Ermittelungsverfahren gegen
Unbekannt eingeleitet Jch bitte nun namens der Kommſſion
das Reſultat dieſer Unterſuchungen abwarten zu wollen ehe

in ngrrühere Beſprechung dieſer Angelegenheit hier im
Ale 9 ilepenhauſen konſ Jch h

g v Riepenhauſen konſ Jch hatte eigentlich die Ab
ſicht wegg des Prozeſſes Stantien und Becker eine Anfrage
an den Miniſter zu richten Nach den Erklärungen des Be
richterſtatters verzichte ich indeß darauf hoffe aber daß die
Oeffentlichkeit ſeiner Zeit eingehend über die ganze Sache unter
richtet wird damit die Gemüther beruhigt werden

eim Titel Vermiſchte Einnahmen erwidert auf eine An
frage des Abg Szmula Ctr

ein Regierungskommiſſar daß im allgemeinen der
Grundſatz herrſche Domänen nicht zu vergrößern
t Titel wird bewilligt ebenſo der Reſt des Domänen

etasDamit iſt die zweite Leſung des Etats der Do
mänenverwaltung erledigtwer folgt die zweite Berathung des Etats der Forſtver

altungBei den Einnahmen beklagt
Abg Horn nl die Einfuhr von Holz aus Rußland wodurch

die Preiſe gedrückt werden
Auf eine Anfrage des Abg v Waldow konſ erwidert
Oberlandforſtmeiſter Donner daß die Eiſenbahnverwaltung

Verſuch gemacht habe direkt von der Forſtverwaltung hölzerne
c zu kaufen doch ſeien beide Theile nicht auf ihre Koſten
gekommen

Abg Wintermeyer Frſ Vpt beſpricht die Wildſchäden in
den fiskaliſchen Waldungen des Taunus man müſſe einen ſtärkeren
Abſchuß in Ausſicht nehmen

Oberlandforſtmeiſter Donner erwidert daß bisher keine Klagen
aus dem Taunus gekommen ſind er werde aber die Sache unter
ſuchen und eventuell Abhilfe ſchaffen

Bei den Ausgaben beklagt
Abg Kircher Ctr die Staatsauſſicht über gemeinſame

Waldungen namentlich in den Kreiſen Fulda Hünfeld und
Gersfeld

Abg Kraufe Waldenburg frk führt Beſchwerde darüber
daß die Forſtaſſeſſoren oft zu lange auf eine Anſtellung als
Oberförſter warten müſſen während die Beamten die aus dem
Fueiaererve hervorgehen viel günſtiger geſtellt ſind Man
olle den Forſtaſſeſſoren wenigſtens die Zeit die ſie länger als

a Jahre als Aſſeſſoren arbeiten als volle Dienſtzeit an
nen

Geheimrath Habenſtein erwidert daß grundſätzlich bei höheren
Beamten eine anßeretatsmäßige Dienſtzeit nicht angerechnet
wird der Finanzminiſter werde aber die Frage noch einmal
wohlwollend prüfen

berlandforſtmeiſter Donner weiſt darauf hin daß die Forſt
aſſeſſoren die Verhältniſſe ja ganz genan kennen wenn ſie das
Forſtfach einſchlagen Die Beſchiwerde des Abg Kircher über
die Staatsaufſicht der gemeinſchaftlichen Holzungen entbehre
der Begründung

Landwirthſchaftsminiſter Frhr v Hammerfſtein erklärt das
eldjägercorps ſei eine hiſtoriſche und militäriſche Einrichtung
ber deren Nothwendigkeit nur die Militärbehörde zu entſcheiden

be Eine weitere Einſchränkung der Vorrechte des Feidſäger
corps ſei aus militäriſchen Rückſichten nicht möglich ie
Civiliſten könnten ſich auch zum Feldjägercorps melden Jmn

iſt während im übrigen V

Abg v Waldow konſ glaubt daß ſich die Civilaſſeſſoren
über eine Spwiche tung nicht zu eher hätten und regt eine
ra dung der Dienſtaufwands Entſchädigung für die Ober
örſter an

berlandforſtmeiſter Donner erwidert daß man den Ober
förſtern bereits wohlwollend entgegenkomme und daß die von dem

orredner angeregte Frage ſchon längere Zeit erwogen werde
e orns natl hält eine Gehaltsaufbeſſerung der Förſter

r nöthig Das Gehalt der Unterförſter ſei theilweiſe nur halb
o Keß wie der Lohn der Oberholzhauer

berlandforſtmeiſter Donner erklärt daß die Förſter bisher
nicht zu den Unterbeamten gerechnet ſeien Jn Betreff der
Tagegelder ſtehen ſie zwiſchen den Subaltern und Unter
beamten es ſeien aber Verhandlungen eingeleitet darüber ob
ſie künftig den Subalternbeamten zuge ählt werden ſollen NachRegelung der Gehaltsverhältniſſe der z eren und mittleren Be

amkten werde die Regierung erwägen ob und in welchem Um
r r Förſtern eine Gehaltserhöhung zutheil werden kann

Beifall
Abg Horn natl hält ebenfalls eine Gehaltsaufbeſſerung der

Förſter für nöthig
J abenſtein erwidert daß das Finanzminiſterium

den Forſtbeamten großes Wohlwollen entgegenbringe Der
Ausſpruch im Kaſtanienwäldchen habe man keine Ahnung wie
es im Walde ausſehe ſei nicht berechtigt

W v Waldotv konſ ſpricht namens ſeiner Partei den
Wunſch aus daß die Erwägungen der Regierung über eine
Beſſerung der materiellen Lage der Forſtbeamten zu einem be
friedigenden Abſchluß führen mögen Das Verlangen der Förſter
nach einer Beſſerung ſei durchaus berechtigt Unter anderem
verlangt Redner daß für die Forſthilfsaufſeher Dienſtwohnungen
beſchafft werden

Oberlandforſtmeiſter Donner betont daß die en e ehe
für Forſthilfsanfſeher einen Koſtenaufwand von 20 30 Millionen
verurſachen würden Widerſpruch rechts
Landwirthſchaftsminiſter Frhr v Hammerſtein erklärt daß

die Regierung ernſtlich gewillt iſt die berechtigten Wünſche der
Förſter zu berückſichtigen Beifall Er hoffe aber daß ſie ſich
auch ferner von jeder der Regierung unerwünſchten Agitation
zurückhalten werden Beifall rechts

An der weiteren Debatte über die Beſoldung der unteren
Forſtbeamten betheiligen ſich die J konſ
v Plötz konſ v Schöning konſ Rickert Freiſ Ver
welcher an die Regierung die Frage richtet ob ihr Fälle von
Agitationen unter den Förſtern bekannt ſeien Oberlandforſt
meiſter Donner der erwidert daß allerdings durch anonyme
Briefe verſucht ſei unter den Förſtern zu agitiren Abg Hof
mann nl und Abg Eckels nl

Abg v Woyna weiſt darauf hin daß der Dienſtaufwand für
Oberförſter ſo gering iſt daß ſie noch aus ihren Taſchen Aus
gaben im Jntereſſe des Staates zu leiſten haben Vielleicht
könnte man den Betrag für Dienſtaufwendungen um 400 bis
500 M erhöhen

Abg v Sanden nul hält ebenfalls eine Gehaltsaufbeſſerung
der Oberförſter für nöthig

Abg v Puttkamer Plauth konſ wünſcht eine erweiterte
Mitwirkung der Forſtbeamten bei Privat Forſt Kulturen und
eine Vermehrung des Fonds zur Aufforſtung verödeten Landes

Oberlandforſtmeiſter Donuner erwidert daß der Regierung
hierzu nicht genügende Mittel zur Verfügung ſtehen

Abg Dr Sattler ul regt an den Erlös aus dem Domänen
verkauf der neuen Provinzen hierzu zu verwenden

Der Reſt des Etats wird ohne Debatte erledigt
ierauf vertagt ſich das Haus

zächſte Sitzung Dienstag 11 Uhr Etat der Eiſenbahn
verwaltung

Schluß 4 Uhr

Ansland
Die ovrientaliſche Frage

Die Entſcheidung iſt gefallen Griechenland hat geſtern das
Ultimatum der Mächte abgelehnt Die Antwort Griechen
lands iſt geſtern mittag an die griechiſchen Vertreter im Aus
lande telegraphirt worden Ueber den Jnhalt verlautet
Griechenland erkläre daß es den Wünſchen der Mächte ent
ſprechend den Kretenſern die Annahme der Reformen empfohlen

hätte welche die Muſelmanen unmöglich gemacht hätten
Griechenland ſei verpflichtet geweſen bei den neuen Unruhen zu
interveniren um das Brudervolk zu ſchützen Die Auto
nomie bilde keine Löſung Dieſelbe müßte in erſter
Linie von den Kretenſern angenommen werden die ſie gber
ablehnen Griechenland würde ſich der Entſcheidung der
Kretenſer unterwerfen Die Rückberufung der Flotte
und der Truppen würde das Zeichen geben zu
neuen Ausſchreitungen gegenüber denen das griechiſche
Volk nicht unthätig bleiben könnte

Dieſelbe Erklärung wurde geſtern nachmittag den Vertretern
der Mächte am athener Hofe gemacht Die Folgen dieſer
Antwort Griechenlands werden ſchnell ſichtbar werden Bereits
ſind jetzt wie die Kölniſche Zeitung meldet ſcharfe
Zwangsmaßregeln die nicht nur die Blockade des
Piräus ſondern auch die Einſchließung der Jnſel
Kreta h von den Admiralen der Mächte vereinbart
und von Oeſterreich Ungarn Deutſchland und
Rußland angenommen worden

Es ſollen athener Blättern zufolge von griechiſcher Seite
bereits Vorbereitungen gegen eine etwaige Blokade getroffen
ſein Oberſt Vaſſos erhielt angeblich den Befehl Zuſammen
ſtöße mit den Truppen der Mächte zu vermeiden und ſich in
das Jnnere der Jnſel zurückzuziehen Das griechiſche
Geſchwader ſoll die Weiſung erhalten haben keiner fremden
Aufforderung zu gehorchen Wahrſcheinlich iſt der Reſt der
griechiſchen Flotte ſchon geſtern aus dem Piräus feort
um eine Einſchließung zu vermeiden Jn Athen
wird behauptet es ſeien fremde Kriegsſchiffe an ver
ſchiedenen Punkten wo der Hafen ſchnell zu ſperren ſei ge
ſehen worden Trotzdem herrſcht große Begeiſterung für Fort
ſetzung des Widerſtandes die durch Nachrichten aus Macedonien
gefördert wird

Wie man ſich in Griechenland den weiteren Verlauf der
Dinge vorſtellt geht aus folgender athener Meldung hervor
Falls die Großmächte mit den Zwangsmaßregeln gegen
Griechenland Ernſt machen ſollten heißt es da erfolgt ſofort
die Kriegserklärung an die Türkei weil damit den
Großmächken jeder völkerrechtliche Grund zur Behinderung der
griechiſchen Streitkräfte benommen wird Die Hauptgktion
erfolgt in Macedonien wo alles zum Aufbruch des Auf
ſtandes vorbereitet iſt Kreta bleibt einſtweilen den Groß
mächten und dem Oberſten Vaſſos überlaſſen

m laſſen nun nachſtehend noch eine Reihe von Telegrammen
olgen

Athen 7 März Delyannis wird morgen ein Geſetz in
der Kammer einbringen betreffend die Organiſation von
Freiwilligencorps

Kanueg 8 März Die Jnſurgenten verweigerten den vor
Candano angekommenen europäiſchen Seeübrigen ſtehe die Entſcheidung hierüber nicht dem Hauſe zu joldaten die Freigabe der Muſelmanen

d Frg r g De t Frem eher etlegraun
er Frankf zufolge haben die grie en TrKreta für fünf Monte Proviant uppen auf
Wilhelmshaven 8 März Nach hier eingegangener

Meldung hat der Kreuzer Kaiſerin Auguſta auf Kretg
neuerdings 3 Offiziere und 50 Mann gelandet
Köln a Rh 8 März Nach einer Meldung der Köln
Ztg hat die griechiſche Regierung von einem londoner Bankier
einen größeren Vorſchuß erbeten Griechiſche ruhig denkende
Kreiſe ſehen Englands Haltung als den Ausdruck des
Wunſches nach dem Beſitz Kretas an

Kaneg 8 März Viceadmiral Canevaro ſoll als Ober
befehlshaber der vor Kreta verſammelten Streitkräfte der
Mächte dem griechiſchen Vicekonſul mitgetheilt haben
daß deſſen Anweſenheit nicht mehr ſtatthaft ſei und
daß derſelbe abzureiſen habe Dem Vernehmen nach hätten
die Flottenbefehlshaber an ihre Regierungen telegraphiſch dasErſuchen um unverzügliche Abſendung eines Bakail ons
in Stärke von 600 Mann zur Aufrechterhaltung der Ordnung
in den größeren Städten Kretas gerichtet

Athen 8 März Die Hydra hat den Befehl erhalten
Kreta zu verlaſſen und ſich mit dem Oſt Geſchwader bei
Skiathos wieder zu vereinigen

Jnzwiſchen haben in Macedonien bereits Kämpfe
ſtattgefunden Der macedoniſche Chef Pallis an der
Spitze von 100 Macedoniern lieferte vorgeſtern einen Kampf

n die Türken und verdrängte diefelben aus ihren
oſitionen
Auch aus Konſtantinopel kommt eine beſorgnißerregende

Nachricht Nach der Frkf Ztg ſoll ſich dort zwiſchen
Türken und Griechen eine äußerſt gereizte
Stim mung bemerkbar machen was dadurch an Bedeutung
gewinnt daß ſich in Konſtantinopel ca 200,000 bewaffnete
Griechen befinden

Jtalien
Der Papſt nahm geſtern die feierliche Eröffnung der

glänzend reſtaurirten Sala Borgia im Vatikan vor Dem Akte
wohnten 24 Kardinäle zahlreiche Prälaten ſowie das geſammte
diplomatiſche Corps bei Auf Einladung des Papſtes gab
Profeſſor Seitz Erläuterungen über die Reſtaurirung der Ge
mälde Pinturicchio s

England
Die Situation zwiſchen England und Transvaal iſt

auf s neue äußerſt geſpannt geworden Aus London wird
gemeldet Was die Gerüchte betrifft daß der Staatsſekretär
für die Kolonien Chamberlain dem Präſidenten Krüger eine
ſehr entſchiedene Note geſandt habe welche gegen das Fremden

geſetz als eine Verletzung der Konvention von 1884
Einſpruch erhebt ſo iſt es richtig daß zwiſchen den beiden
Regierungen ein Schriftwechſel über dieſen Gegenſtand erfolgt
iſt doch lehnt man es im britiſchen Kolonialminiſterium ab
eine Erklärung über den Charakter deſſelben abzugeben

Jm Unterhauſe erklärte geſtern der erſte Lord des Schatzes
Balfour weder die an Griechenland noch die an die Türkei
gerichtete Kollektivnote hätte die Form eines Ultimatums
Unzweifelhaft unterſcheiden ſich die Noten im Tone dies ſei
gerechtfertigt durch die Thatſache daß Griechenland notoriſch
im Widerſpruch mit den europäiſchen Mächten handelt
während die Türkei ſich rein deſenſiv verhält und keinerlei
Wunſch zeigt irgendwie ſich der Politik zu widerſetzen über
die die ſechs Mächte einig ſind Der Parlamentsſekretär des
Auswärtigen Curzon erklärt er habe noch nicht gehört daß
die Pforte oder Griechenland geantwortet haben

Abeſſynien
Am 22 Febr haben 198 freigelaſſene italieniſche

Gefangene Awaſch verlaſſen und dürften dieſelben vorgeſtern
in Harrar eingetroffen ſein Eine Tagereiſe hinter ihnen folgen
noch 98 Gefangene Eine dritte Kolonne von 200 bis 300 Ge
fangenen ſoll nachfolgen

Urngnay
Aus Braſilien ſind revolutionäre Banden über die

Grenze nach Uruguay gekommen Die Nationalgarde iſt theil
weiſe mobiliſirt worden auch ſind Beſtimmungen erlaſſen welche
die Freiheit der Preſſe einſchränken

Halle und Amgegend
Halle 9 März

Stadtverordneten Verſammlung Jn der
geſtrigen öffentlichen StadtverordnetenSitzung wurde ein Theil
des Kämmerei Etats für 1897/98 berathen Es kam hierbei auch
der voranusſichtliche Dividendenertrag der Halle Hettſtedter Eiſen
bahn zur Sprache Nach den Mittheilungen eines Mitgliedes
des Aufſichtsrathes der gedachten EiſenbahnGeſellſchaft St V
Steckner ſind für dieſes Jahr höchſtens 3 Proz Dividenden
zu erwarten Die Schlußberathung des Kämmerei Haushalts
planes wurde auf die nächſte Sitzung vertagt Außerhalb der
Tagesordnung bewilligte die Verſammlung 2000 M zur Be
leuchtung der ſtädtiſchen Gebäude am 22 März

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
b Halle 8 März Profeſſor Dr Erdmann erhielt vonder Akademie der Wſenſchaſten in Berlin aus den Mitteln zur

Unterſtützung und Förderung wiſſenſchaftlicher Arbeiten 600 M
zu pſycho phyſiſchen Experimentalunterſuchungen

Halle 8 März Der Dekan der mediziniſchen Klinik ladet
durch Anſchlag am ſchwarzen Brett zu der am Dienstag den
9 nachmittags 3 Uhr in der Aula hieſiger Univerſität ſtatt
findenden Antrittsvorleſung des Dr med Sobern
heim über die Grenzen und Ausſichten der Serumtherapie ein

p Halle 8 März Morgen nachmittag 4 Uhr wird in der
Aula der hieſigen Univerſität Herr Franz Schmack aus
Katſcher Kreis Leobſchütz ſeine Jnaugural Diſſertation Zur
Geſchichte der chroniſchen Mutterkornvergiftung nebſt den an
gehängten Theſen öffentlich vertheidigen

bz Halle 8 März Die juriſtiſche Fakultät hat ver hre
ſchon im nächſten Sommerſemeſter den neuen Plan für
jüriſtiſche Studien einzuführen An die Stelle der bis
herigen Vorleſungen über Juriſtiſche Encyklopädie Römiſche
Rechtsgeſchichte Jnſtitutionen des Römiſchen Rechtes Pandekten
Deutſche Rechtsgeſchichte Deutſches Privatrecht Preußiſche
Landrecht Rheiniſch Franzöſiſches Recht treten folgende Vor
leſungen Einführung in die Rechtswiſſenſchaft Römiſche Rechts
geſchichte und Syſtem des römiſchen Privatrechts Deutſche
Rechtsgeſchichte und Grundzüge des römiſchen Privatrecht
Deutſches Bürgerliches Recht Bürgerliches Geſetzbuch nebſt
reichs und landesrechtlichen Ergänzungen in eingehender
dogmengeſchichtlicher Entwickelung Ueberſicht über die Rechts
entwickelung in Preußen mit Rückſicht auf die einzelnen Landetheile Hlerdinch wird der ſeitherige dilatoriſche Charakter des

jnriſtiſchen Studienbeginns gänzlich beſeitigt denn es ſoll der
ewältige Stoff des geſammteu bürgerlichen

Rechtes regelmäßig in der erſten Studienzeit n
wältigt werden und es ſind die dazu paſſenden Uebung

obligatoriſch JeDer außerordentliche Profeſſor füLeipzig MärzGeburis ißte und Gynäkologie Dr med Döderlein hat einen
Ruf an die Univerſität Groningen erhalten und angenommen
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Provinzialnachrichten
anserbhanſen 8 März Ehrenbürger DieJZuſchen Behörden haben Herrn a léisrath Hr obert

G der Feier ſeines 60jäh rigen Arztjubiläums zum Ehrenbürger
Wannt Mit dieſer Ernennung iſt Erlaß der ſtädtiſchen
Steuern verbunden

Nordhauſen 8 März Gemeinſame Getreide
reis Notirungen von Landwirthſchaft undWündel werden wie die Nordh Ztg authentiſch mittheilt

i Ende dieſer Woche auf Grund amtlicher Ermittelungen
Porausſichtlich zwei mal wöchentlich veröffentlicht werden ie
Feſtſtellun der Preiſe erfolgt unter Mitwirkung des Land
wirthſchaftlichen Vereins der goldenen Aue und der hieſigen
Getreidehandlungen c

alberſtadt 8 März Ein Kaiſer Wilhelm san ſoll hier errichtet werden 5000 M haben vie
Stadtverordneten bereits als Beitrag zu dem zu bildenden Bau
fonds bewilligt

t Aſchersleben 7 März Die vorhandenen Ent
wäſſerungsanlagen entſprechen bei weitem nicht dem Be
dürfniß Jnfolge der Vermehrung techniſcher Anlagen uſw
leidet der Einefluß durch Verunreinigung was zu mehrfachen
Beſchwerden bei der u Regierung geführt hat Letztere fordert
daher die Abführung der Oberwäſſer durch ein entſprechendes
Kanalnetz mit Kläranlage welche außerhalb der Stadt in die
Eine münden ſoll Die Koſten der Anlage werden auf 1,000,000
Mark geſchätzt

Wettin 8 er Ermittelt und verhaftet iſt der
ſteckbrieftich verfolgte Oekonomie Jnſpektor Rudolf Fleck

Bernburg 8 März n Kaiſer Wilhelms Denk
mal ſoll bereits am 22 März der Grundſtein gelegt werden
Reiche Spenden haben das Werk durchaus nach der finanziellen
Seite hin geſichert

t 8 März Bubenhände ruinirten muthwillig
im hieſigen Muſeum zwei Oelgemälde Salomons Abgötterei
von Gerhard Hoet im Werth von ca 700 Mk und Zigeuner
mädchen von Wilhelm Sohn im Werth von 800 Mk Aus dem
erſterwähnten Bilde iſt ein 7 em langer und cm breiter Aus
ſchnitt auf welchem ſich mehrere weibliche Figuren befinden
e und vom Thäter mitgenommen in das zweite

ild aber rechts und links vom Kopfe der Figur Einſchnitte in
die Leinewand gemacht worden vermuthlich in der Abſicht Kopf
und Bruſt der Figur aus dem Gemälde herauszutrennen und
ebenfalls zu entwenden Auf Ermittelung des Thäters ſetzt das
Polizeiamt eine Belohnung von 100 Mk

Vermiſchtes
Feuer auf einem Dampfer Der deutſche Dampfer

H H Meier hat ſeine Fahrt wegen Feuerſchadens unter
brechen und den Hafen von Falmouth auſſuchen müſſen Die
Paſſagiere ſtanden als das Schiff bei St Anthonys Leuchtihurm ankerte auf dem Achterdeck Das Feuer iſt inzwiſchen

öſcht Der Dampfer wird in Falmouth ſeine beſchädigte
ſhas löſchen und alsbald die Reiſe nach New York fort
etzen

Einen Revolverſchufz feuerte vorgeſtern in München eine
2ö jährige Kellnerin auf ihren Geliebien einen Maurer ab
Er wurde ſchwer verwundet Hierauf richtete das Mädchen die
Waffe gegen ſich ſelbſt und wurde ſofort getödtet Das Motiv
zur That iſt Kränkung über den Abbruch des Verhältniſſes

Wegen Wechfelfälſchung in Höhe von 20,000 M wird
c mann Max Baumblatt aus Würzburg ſteckbrieflich
verfolgt

Verſchüttet Als vor einigen Tagen Kinder an einer Kies
grube zu Gr Tippeln vorbeikamen ſahen ſie einen mit vier
Pferden beſpannten Wagen ohne Menſchen daſtehen Dies fiel
ihnen auf und ſie eilten ins Dorf und machten Mittheilung
Schnell kamen mehrere Leute mit Spaten an die Stelle und
nach kurzer Arbeit förderten ſie drei Jnſtleute als Leichen zu
Tage Ein größeres überſtehendes Stück Erde hatte ſich nach
dem Geſ gelöſt und die Leute verſchüttet

Die beiden Campagnabriganten die vor einem halben
Jahre den Herzog von Sachſen Meiningen unweit
Frascati überfielen ſollen jetzt nunmehr ermittelt worden
ſein Es ſind zwei aus der Gegend von Ankona gebürtige
Weingärtner

Ermordet Jn einem Eiſenbahncoupee erſter Klaſſe auf der
Strecke Mailand Turin wurde eine bekannte Schönheit Frau
Volanta ermordet Ein junger Mann welcher mit der Dame
reiſte iſt als der That verdächtig verhaftet worden

Niedergebrannt Der Bresl Ztg zufolge brannten ver
gangene Nacht zwei Gebäude der Loew Beer ſchen Woll

in Sag an nieder Einige Hundert Arbeiter ſind
rotlos
Geſtrandet Der norwegiſche Dampfer Advance, mit einer

Kohlenladung nach Lübeck beſtimmt iſt vor Travemünde ge
ſtrandet Der Lübiſche Dampfer Elita wurde bei dem Ver
ſuche Hilfe zu bringen beſchädigt Nachmittags ſind zwei
Bergedampfer nach der Unfallſtätte abgegangen

Perſonalnagchrichten Der Sanfſkritiſt Prof Paul v Bradke
iſt 44 Jahre galt in Gießen geſtorben Der Reichstags
abgeordnete v Wolszlegier Pole hat einen ſchweren Bein
bruch erlitten

Letzte Telegramme
Berlin 9 März Der Vorwärts meldet aus Königs

berg Der ſozialdemokratiſche Reichstagsabgeordnete Schulze
wurde von einem Blutſturz befallen Nach der neueſten
Depeſche iſt die Gefahr vorläufig beſeitigt

Danzig 9 r Die chineſiſche Regierung beſtellte
bei Schichau vier re

Wien 9 März er antiſemitiſche Abgeordnete undMechaniker Schneider wurde wegen Beleidigung zu ein
mongtlichem Arreſt verurtheilt

London 8 März Wie dem Reuter ſchen Buregu aus
raß gemeldet wird hat der Sultan von Jlorin

pitulirt und einen Vertrag unterzeichnet der Sultan wurde
wieder eingeſetzt jedoch unter engliſche Schutzherrſchaft geſtellt

Randol Gewerbe und Verkehr
i ehe ank Am I April d J werden in Schweidnitz

rot lee und in Heidei Holstein Reichsbanknebenstellen
gen net nach diesem Zeitpunkte verfallende Wechsel auf die
Geranfe R Orte werden daher fortab von der Reichsbank an

z de Janeiro 6 März Telegr Weeohsel aut on don 9
uenos Ayres 6 März Telegr Goldagio 2210 80

Waaren und Produktenbertehte
y Goetreoidao84 York 8 März krelegr Rothor Winter weizen

M Weizen März 82 April Mai o Juli 78iracht ärs 292, Mai 307, Juli 315, Mebl 865 Getreide
/2Chica wo 8 MMale Mat gen Telegr Weizen März 74 Mai 75

Bawburg
loco 162 170
bis 132 russischer

128 133

Mai Funi

Weisser Zucker

London

matt

7 März

7 März
Roggen

Gd Br

Nr

April 25 per Mai Aug 26 per Okt Jan 27
962 Javazucker II

zucker loco 8 rubig Centrifugal Cuba

Weizen
loco rubig

fester 96 bis

loco ruhbig

87

Wien 7 März Weizen per Frähjahr 8,26 Gd 27 Br
Juni 8,18 Gd 8,19 Br Roggen per Frühj 6,88 Gd 6,89 Br do per

rühjahr 33 Gd 6,35 Br
2 Gd

Hafer per
Pest 7 März Weiren looo fest per Frühjahr 8

Br per Mai Juni 7,94 Gd 7,96 Br per Herbst 7,41
Roggen per Frübj 6,50 Gd 8,52 Br

92 Br
ZuoxKoer

Paris 7 März Sehlues, Rohzueker ruhig 689 loco
März 26per 100 kg per

rubig

Kaffee
Hawburg 7 März Kallee rubig VUmeats 3000 Sack

mecklenburgischer
Hafer ruhbig

rubiSaat in 7 März Weizen 64,00 Roggen 119,00

Hafer per Frühbj 5,90 Gd

holstoinischer
loco 122

Gerste

HBaker

Mai

03

Gd 7,43 Br

Per

Rüben Rob

Potrolonw
565 war 7 März Fetroleum geschäftelos Standard white koo

r

Bremen 7 März Börgen Schlussbericht Raſtinirt Petroleum
Oſffiz Notirung der Bremer Petroleum Börse Still Ipoo 5,75 Br

Antwerpen, 7 März Schlussberiecht Roffinirtes Tyre weiss
loco 38 bez v Br per Febr Dr per Aärz 16 Br perAprit 18 Br Ruvig

New Xork 7 März Petroleum Standard white in New Vork
6,30 do in Philadelpha 3,25 do rohbes in C do PipeliCcrunie ver April 91,50 29 ohes in Cases 7,00 do Pipeline

Spiritus

W S r 5273 T r 45 Volür g ohne Fass a rennerei 60,50 62,50 desgl o54 50 86,50 Aersl 40 vo eDBamburg 7 März Spiritus fest per März April 199
Br m April Mai 199 Br per Mai Juni 19 Br per Sept Okt

F

Wasserstände bedeutet über uvter Nulh

Saaſs und Vuetre ererScnhlachtviehmarkt im städrischen Viehhofe zu Halle Ariern Brückenpegel 7 März 96 e März
Am 8 März 1897 Weissenfels Oberpegel 3,19 3,04 6r 7 37 7 2,56 209 2e A l 3,5 2 hPreise f 50 Kg a Lebend b Schlachtgewiecht v w 5,12 4 z

Zum Verkaufe Bernburg 4,16 7 3,98 18 Sstanden I Qual II Qual III Qual 2 2 Kalbe Oberpegel 3,08 A 2,90 18 e
g b a b g b kauft do Unlterpegel o 4,54 4,30 24 eMoldaun Iser Eger BElbe
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Der für den 10 März er anſtehende

Viehmarkt
findet beſtimmt ſtatt

Der Magiſtrat

Königlich Preußiſche Lotterie
Die Ernenerung der Looſe

zur dritten Klaſſe Welche bei Verluſt des Anrechts ſpäteſtens bis
Donnerstag den II März er Abends 6 Uhr

bewirkt ſein muß bringen wir hiermit in Erinnerimg lr
Die Königlichen Lotterie Einnehmer

Frenkel, Herrmann Lehmann Rliehl

Magdeburger
Gold und Silber Lotterie

Ziehnng 16 März er
Ganptgewinn i W v 20,000 Mk

Lanenburger
Nothe Kreuz vVLotterie
Ziehung 11 u 12 März er

Hanptgewinn i W v 50,000 Mk

Metzer
Dombanu Geld Lotterie

Ziehung 13 16 März er
Hanptgewinn 50,000 Mk baar

à Loos 30 Mk
Otto Ilendel s Bnechhandlung

Markt Nr 24

Röhere Privat Maädehenseohnle

von Emma Seyälitz
Ostern werden neue Schülerinnen in sämmtliche 10 Schulklassen aufgenommen

Für erwachsene junge Mädchen wahlfreie Unterrichtskurse zur Erweiternng
und Vertiefung ihrer Schulbildung umfassend Deutsche ILitteratur Ge
schichte Kunstgeschichte franz und engl Litteratur Grammatik
Conversation Zeichnen und Malen

Anmeldungen nimmt täglich 11 bis 12 Uhr RKarlstr 15 I entgegen
Die Vorsteherin E Seydllitz 8
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re re reren e
ee

Rounleaux
Stoffe

e

empfiehlt

in grosser Auswahl

H C Weddy Pönieke
Leipziger Strasseo 617

mee
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vatt igen Wildunger Mineralwäſſer
der Georg Victor und Helenen Quelle ſind altbewährt und unübertroffen bei
allen Nieren Blaſen und Steinleiden ſehr wirkſam bei Magen und Darm
katarrhen bei Störnngen der Blutmiſchungen als Blutarmuth Bleichſucht u ſ w
Waſſer käuflich in den Mineralwaſſerhandlungen und Apotheken verſendet in
ſtets friſcher Füllung die Unterzeichnete Verſand in 1895 über 810,000 Flaſchen
Das im Handel vorkommende angebliche Wildnuger Salz iſt ein zum Theil
unlösliches nahezu werthlofes künſtliches ſFabrikat Aus hieſigen Quellen
werden keine Salze bereitet S

Die Juſpektion der Wildunger Mineralqueyen Actien Geſellſchaft

giebitg
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Ig Zu h

füaher

Schriften gratis und frei ad

rzu Lauchſtädt
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22 A AG anti Ziehmrte igen 1

3 M 30 P Originalmetzerloose 3 BI 30 PBei mehr billigſt 6261 Geldgewinne M 200,000

Manflämcder 90 Francs Loose 15 II
jährlich 2 Ziehungen Haupttr 50,000 Francs Porto und Liſte 20 Pf verſendet

C Breitmeyer Generalagent StuttgartBee

3 16 März
ſchon

Verk
23 J G

MBIE

Gr
Märkerſtr
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